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Vorwort 

Faunistische und floristische Datengrundlagen für die umweltfachlichen Unterlagen bilden im We-

sentlichen die Ergebnisse dreier Kartierungen (vgl. Unterlage 13, Kap. 4.1): 

• ÖKOPLAN (2022): Kartierbericht. Gebäudekontrolle (Fledermäuse) zum Projekt Umspannwerk 

Helmstedt/Ost. im Auftrag von FROELICH & SPORBECK für Tennet TSO GmbH 

• ÖKOPLAN (2023): Faunistische und vegetationskundliche Untersuchungen zum Projekt BBPIG 

Nr. 10 Leistungserhöhung 380 kV-Leitung, Wolmirstedt – Helmstedt/Ost – Wahle, Regelzonen-

grenze – Wahle (Abschnitt B). im Auftrag von FROELICH & SPORBECK für Tennet TSO 

GmbH 

• ÖKOPLAN (2024): Faunistische Untersuchung 2024 Reptilien-Erfassung. zum Projekt Um-

spannwerk Helmstedt/Ost (Entflechtung) 

Der überwiegende Anteil der Untersuchungsräume zur Entflechtung der 110kV-Leitungen am Um-

spannwerk Helmstedt Ost wird durch die umfassende Kartierdatengrundlage zur „380-kV-Netzver-

stärkung Wolmirstedt – Helmstedt – Wahle“ (Vorhaben 10B gemäß Bundesbedarfsplangesetz) ab-

gedeckt (ÖKOPLAN 2022 und ÖKOPLAN 2023). Die Kartierungen hierzu erfolgten in den Jahren 2020 

und 2021. 

Abbildung 3 der Unterlage 13 gibt Aufschluss darüber, inwiefern die Kartierräume der Erfassungen 

zum Vorhaben 10B die Untersuchungsräume der 110-kV-Entflechtung am UW Helmstedt Ost ab-

decken. 

In Unterlage 13 erfolgt für die Bereiche, die durch die 2020 und 2021 durchgeführten Kartierungen 

nicht erfasst wurden, eine Potenzialabschätzung für die relevanten Arten /Artgruppen. Für die Art-

gruppe der Reptilien, im Konkreten die Zauneidechse, wurde es für sinnvoll erachtet, die Vorkom-

men vor Ort zu verifizieren. Ziel war es dem der Potenzialabschätzung immanenten worst-case-

Ansatz vor dem Hintergrund daraus potenziell entstehender, in den Bauablauf eingreifender Maß-

nahmenbedarfe, zu begegnen. Der Schwerpunkt der Nachkartierung musste für weitere streng 

geschützte Arten wie die Schlingnatter oder Europäische Sumpfschildkröte ausfolgenden Gründen 

nicht erweitert werden:  

- keine Nachweise oder Hinweise auf Vorkommen der Schlingnatter im Rahmen der Kartie-

rung ÖKOPLAN 2023 oder aufgrund Daten Dritter (BFN 2019, NLWKN O. J.), 

- Kleinteiligkeit der nachzukartierenden Flächen in Randbereichen zur vorab erfolgten Kar-

tierung (ÖKOPLAN 2023), 

- fehlende Lebensraumstrukturen (wie Gewässer oder Gehölze) und/oder Nahrungsgrund-

lage, 

Für die Zauneidechse ist daher im Frühjahr 2024 eine Nachkartierung für bestehende, räumliche 

Kartierlücken erfolgt. Die Anzahl der Begehungen wurde aufgrund der Kleinteiligkeit der nachzu-

kartierenden Bereiche und geringer Strukturvielfalt der Biotope auf ein Minimum begrenzt. Die Er-

gebnisse sind dem zugehörigen Kartierbericht (ÖKOPLAN 2024) zu entnehmen.  
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